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Falkensteinschule
Veröffentlichung der zweiten CD mit Kinderliedern

von dem Preisträger-Grundschulchor
Bad Herrenalb

Die CD heißt wie der Titelsong
„Wer hat in den Stuhl gebissen?“

und es gibt 10 Lieder zu hören
mit den Schulchören vom letz-
ten und vom aktuellen Schul-
jahr.

Den Sologesang übernahmen
Christina Rumancev, Sophia-
Marie Schiebenes und Kati
Kraus.

Musik, Text und Arrangements stammen ausschließlich von Musik-
lehrer Heinz Reinlein.

Bestellen kann man die CD sowie die Noten über die Homepage
der Schule www.falkensteinschule.de und bei www.coolmill-re-
cords.com
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur 63. öffentlichen Sitzung
des Gemeinderates
am Mittwoch, den 25.04.2018, 18:00 Uhr in den großen
Sitzungssaal des Rathauses Bad Herrenalb.
Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Einwohnerfragen
2. Umstellung auf das Neue Kommunale Haushalts- und Rechnungs-

wesen sowie Änderungen durch § 2 b UStG
3. Haushaltsberatung und Haushaltsbeschluss 2018
4. Verschiedenes
5. Bekanntgaben
6. Anfragen und Anregungen aus dem Gremium

Mit freundlichen Grüßen
gez. Norbert Mai
Bürgermeister

Ortschaftsrat Bernbach

Waldputzete
Am Freitag, 20. April 2018, ab 17:00 Uhr
findet in Bernbach die diesjährige Waldputzete statt.
Man trifft sich an der Festhalle und säubert in Gruppen den Wald und
die Wege.
Zum Abschluss lädt die AWG Calw zu einer kleinen Vesper
in die Festhalle ein, vorbereitet vom MGV Concordia.
Alle helfenden Hände sind willkommen!
Arbeitshandschuhe, Müllsäcke und ein Container zum Abtransport
des Drecks werden gestellt.
Der Ortschaftsrat freut sich über eine rege Beteiligung.
Vielleicht schaffen wir es die Zahl der Teilnehmer des letzten Jahres,
fast 60, zu überbieten.

Klaus Lienen
Ortsvorsteher

Jetzt schon an den Sommer denken
Der Vorverkauf der Saisonkarten 2018 läuft

Die ermäßigten Karten gibt es jetzt in unserem Kundenzentrum in der
Bahnhofstraße 12 in Bad Herrenalb.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Montag bis Donnerstag 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Störungsnummer Strom: 07083-92 48 444
Störungsnummer Wasser: 07083-92 48 445
Ihre Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH

Trinkwasserbrunnen wieder geöffnet

Endlich ist es wieder soweit – es kann frisches Wasser aus der Do-
beltalquelle an den Trinkbrunnen im Kurpark und am Rathausplatz an
genossen werden.

Ihre Stadtwerke Bad Herrenalb
informieren:
Wegen des Brückentages bleibt unser Kundenzentrum in der
Bahnhofstraße 12 am Montag, 30. April 2018 ganztägig ge-
schlossen.
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Sonstige amtliche Bekanntmachungen

QRST
Bitte beachten Sie!
Abgabeschluss für das Amtsblatt KW 18 ist bereits
am Freitag, 27.04.2018, 10.00 Uhr.

Später eingehende Beiträge können leider nicht
mehr berücksichtigt werden.

Wir bitten dringend um Beachtung und danken Ih-
nen für Ihr Verständnis.

Öffentliche Sitzung des Abwasserverban-
des Albtal, Sitz Waldbronn
Am Dienstag, dem 24.04.2018, um 16:00 Uhr, findet auf der Kläran-
lage in Neurod eine öffentliche Verbandsversammlung statt. Ich lade
Sie hierzu recht herzlich ein.
Tagesordnung

1. Bekanntgaben
2. Feststellung des Jahresabschlusses 2017
3. Feststellung des Wirtschaftsplans für das Wirtschaftsjahr 2018
4. Allgemeine Finanzprüfung 2011-2016; Unterrichtung der Ver-

bandsversammlung nach § 18 GKZ i.V.m. § 114 Abs. 2 GemO
5. Entsorgung von Hauskläranlagen und offenen/geschlossenen Gru-

ben; Neufestsetzung der Entsorgungsentgelte
6. Verschiedenes

Mit herzlichen Grüßen
Franz Masino
Verbandsvorsitzender

Nachrichten und Informationen

Telefon: 07083/9259-0
www.siebentaelertherme.de

Siebentäler Therme Bad Herrenalb

Unsere Öffnungszeiten:
Mineraltherme 30° C / 35° C
Montag 09:00 Uhr – 19:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr

WellnessWelt
Dienstag – Sonntag 13:00 Uhr – 22:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr
Donnerstag Damensauna 13:00 Uhr – 17:30 Uhr
Donnerstag gemischt 17:30 Uhr – 22:00 Uhr

Klangbaden täglich ab 18:00 Uhr
Führungen durch unsere WellnessWelt dienstags 11:00 Uhr - Bitte
Voranmeldung unter 07083/9259-0

Sonstige Informationen

Wir machen Frühjahrsputz:
Landwirtschaftliche Flächen von Müll und
Hundekot freihalten
Bauernverband bittet Hundehalter und Freizeitsuchende um
Rücksichtnahme auf Feld und Flur
Mit den warmen Temperaturen beginnt die Vegetation auf
Wiesen, Feldern und in Weinbergen. Auf den Äckern wachsen
heute die Lebensmittel von morgen heran. Die hohen Quali-
tätsansprüche an die Rohstoffe können Landwirte nur mit Un-
terstützung der Freizeitsuchenden und Hundehalter erfüllen.
Der Landesbauernverband (LBV) bittet daher alle Mitbürger
landwirtschaftlichen Flächen möglichst nicht zu betreten, Hun-
de anzuleinen und Abfälle dort nicht zu entsorgen.
Auf heimischen Äckern produzieren Bauern neben Getreide frische
Produkte wie Salat, Obst und Gemüse, das direkt vom Feld in die
Ladentheke kommt. Die Bauern im Land bitten alle Hundehalter, ihre
Tiere von diesen Flächen fern zu halten und Hundekot zu entfernen.
Verunreinigtes Erntegut ist gesundheitsgefährdend und ein Ärgernis
für Verbraucher wie Bauern gleichermaßen, betont der LBV.
Auf Wiesen produzieren Landwirte Futter für ihre Rinder, Schafe,
Pferde und Ziegen. Die Verunreinigung von Grünland mit Hundekot
kann eine große Gefahr für die Gesundheit von Nutztieren darstellen.
Vor allem für trächtige Rinder kann die Aufnahme von verunreinigtem
Futter zu Fehlgeburten führen. Abfälle wie beispielsweise Dosen oder
Flaschen können in den Futterkreislauf von Nutztieren gelangen, die-
se verletzen oder gar vergiften. Zudem kann solcher Müll oder auch
Hundespielzeug teure Schäden an Maschinen verursachen.
Jogger, Fahrradfahrer, Reiter und Spaziergänger nutzen gerne Wege
und Flächen, die auch landwirtschaftlichen Zwecken dienen. Im Früh-
jahr sind aufgrund von Feldarbeiten die Landwirte ebenfalls verstärkt
auf ihren Äckern und Wiesen. Der Bauernverband bittet alle Beteilig-
ten um gegenseitige Rücksichtnahme und ein tolerantes Miteinander.

Die wichtigsten Schritte zur effizienten
Heizung
Der Frühling ist die beste Zeit, mit ineffizientem Heizen Schluss zu
machen und mit der Planung einer neuen Heizung zu beginnen.
Stuttgart, 13.04.2018 – Verbraucher können den Energiebedarf ihres
Haushaltes durch die Optimierung der Heizungsanlage enorm senken.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg er-
klärt die fünf wichtigsten Maßnahmen, damit die Modernisierung der
Heizungsanlage gelingt:
1. Ein effizienter Heizkessel: Erhebungen der Energieberatung der

Verbraucherzentrale ergaben, dass allein der Austausch eines alten
Heizkessels gegen einen zeitgemäßen den Brennstoffverbrauch
durchschnittlich um 15 Prozent reduziert.
Kombinieren Verbraucher den Austausch des Kessels mit zusätzli-
chen Maßnahmen, können sie die Einsparungen sogar um weitere
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Notdienste
Notruf: 112
Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805-19292-160
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805-19292-123
Pflegestützpunkt Landkreis Calw: 07051-160329

Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH
Störungsnummer Strom 07083-9248444
Störungsnummer Wasser 07083-9248445

Tierärztlicher Notfalldienst
falls der Haustierarzt nicht erreichbar: 07231 1332966
Tierrettungsdienst und Tiertaxi 0700 952 952 95

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Notfalldienst wird unter Rufnummer
0621/ 38 000 807 vermittelt.
Die zahnärztlichen Notdienste erhalten Sie auch unter
www.zahn-forum.de/opencms/opencms/patienten/not-
dienst/karlsruhe/index.html

Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter
01805-002963
19.04.2018 Sonnen-Apotheke, 76275 Ettlingen,

Am Lindscharren 4, Tel.: 07243 - 3 54 96 80
20.04.2018 Schwarzwald-Apotheke Reichenbach, 76337 Wald-

bronn, Kronenstr. 3, Tel.: 07243 - 6 17 89
21.04.2018 Goethe Apotheke, 76275 Ettlingen,

Schleinkofer Str. 2 A, Tel.: 07243 - 71 94 40
22.04.2018 Erbprinz-Apotheke, 76275 Ettlingen,

Mühlenstr. 27, Tel.: 07243 - 1 21 33
23.04.2018 CentraVita-Apotheke, 76332 Bad Herrenalb,

Kurpromenade 1-3, Tel.: 07083 - 92 48 50
24.04.2018 Sibylla-Apotheke, 76275 Ettlingen,

Badener-Tor-Str. 16, Tel.: 07243 - 1 26 60
25.04.2018 Apotheke am Stadtgarten, 76275 Ettlingen,

Thiebauthstr. 6, Tel.: 07243 - 1 74 11
26.04.2018 Apotheke am Marktplatz Busenbach, 76337

Waldbronn, Marktplatz 4, Tel.: 07243 - 5 65 30

Apotheken Notdienstfinder der Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg:
Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Im Internet: www.aponet.de

Beratungs- und Hilfsdienste

Sozial- und Diakoniestation des Krankenpflegevereins
Bad Herrenalb und Dobel
Tagespflege
Rehteichweg 1, Tel. 07083 2195, Fax 07083 5475,
Pflegenotruf: 5463

Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-neuenbuerg.de, dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen,
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

Nachbarschaftshilfe Bad Herrenalb / Dobel
75335 Dobel, Friedenstr. 22, Tel. 07083 / 51533
Sie erreichen die Einsatzleitung, Frau Kirsten Kastner Dienstag bis
Freitag von 9 - 12 Uhr
kirsten.kastner@elkw.de

Tafelladen in Bad Herrenalb
Im Kloster 11, dienstags 13.30 bis 15.00 Uhr, freitags 10.00 bis
11.00 Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

Arbeiter-Samariter-Bund Bad Herrenalb
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, Fahrdienste, Krankentransport,
stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535

Arbeiterwohlfahrt
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de

Hospizdienst Bad Herrenalb und Dobel
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281

Senioren-Begegnungsstätte im „Alten Kurbad“
Sprechstunden Mo., Mi., Fr. von 14.00 bis 15.00 Uhr
Stadtseniorenrat Bad Herrenalb, Rathausplatz 7/2
Telefonische Auskunft unter 07083 51348 oder 07083 526026

AOK-Beratungen
Terminvereinbarung unter 07082 94400

AA-Meeting - Anonyme Alkoholiker
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus,
im Kloster 39, Eingang Untergeschoss

Pro Familia, Außenstelle Bad Wildbad-Calmbach
Tel. 07231 34180

Landratsamt Calw - Gesundheit und Versorgung
Calw, Vogteistr. 42-46, Tel. 07051 160931

Psychosoziales Beratungs- und Behandlungszentrum Calw
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax 07051 936188

Deutsche Rentenversicherung Freudenstadt
Einmal im Monat in der Seniorenbegegnungsstätte
Terminvereinbarung unter 07441 860500 dringend erforderlich

VdK (Sozialverband)
Einmal im Monat im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Terminvereinbarung 07084-93 50 73 (Herr Saladin)

DRK-Kreisverband Calw e.V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst,
Seniorenreisen, Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
E-Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de

Impressum
Herausgeber: Stadt Bad Herrenalb, Stadtverwaltung. Ansprech-
partner: Herr Appel, Tel. 07083 5005-27, Fax 07083 5005-11,
E-Mail: amtsblatt@badherrenalb.de - Druck und Verlag: NUSS-
BAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger
Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033
2048. www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amt-
lichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister Norbert Mai, Rathausplatz 11, 76332 Bad Her-
renalb - für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme:
Tel. 07243 5053-0, E-Mail: gaggenau@nussbaum-medien.de
Einzelverkaufspreis: € 0,65. Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH,
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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15 Prozent steigern. Daher sollte beim Einbau eines neuen Heiz-
kessels stets die gesamte Anlage optimiert werden:

2. Der hydraulische Abgleich: Mit dem hydraulische Abgleich passt
der Fachmann den Warmwasserdurchfluss in den Heizkörpern an.

3. Eine effiziente Umwälzpumpe: Der Einbau von Hocheffizienz-
pumpen verringert den Energieverbrauch weiter. Werden alte
Umwälzpumpen ersetzt, reduziert das den Stromverbrauch der
Heizung um bis zu 80 Prozent.

4. Die richtige Einstellung: Ist der Fachmann einmal im Haus, sollte
er auch die Regelungseinstellungen optimieren. Eine Heizung, die
auf die persönlichen Bedürfnisse eingestellt ist, verbraucht deut-
lich weniger Öl bzw. Gas als eine, die mit Werkseinstellungen
läuft.

5. Gut eingepackt: Eine vollständige und ausreichend dicke Däm-
mung der Rohre und Armaturen erhöht die Effizienz der Heizung
ebenfalls. Ist die Dämmung nicht schon beim Einbau der Heiz-
anlage erfolgt, kann auch nachträglich gedämmt werden. Es gibt
Anlagen, bei denen der Wärmeverlust die Hälfte des eingesetzten
Brennstoffs ausmacht.

Das konkrete Einsparpotenzial eines Haushaltes kann nur individuell
eingeschätzt werden. Unterstützung finden Verbraucher bei der Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale.

Veraltete Technik schnell erkennen
Doch woher wissen Verbraucher, ob ihre Heizung nicht effizient läuft?
Sehr hohe Temperaturen im Heizraum können ein erstes Indiz sein.
Oft sind die fehlende Dämmung oder zu hohe Systemtemperaturen
die Auslöser. Auch zu hohe oder zu niedrige Temperaturen in Wohn-
räumen, sind ein Hinweis darauf, dass die Heizung wahrscheinlich
optimiert werden kann.
Strömungsgeräusche und ein auffälliger Wasserverlust sowie Heizkes-
sel mit dem Effizienzlabel Klasse C oder schlechter, lassen ebenfalls auf
eine veraltete Heiztechnik schließen. Seit 2016 müssen Schornsteinfe-
ger Heizkessel mit entsprechendem Effizienzlabel kennzeichnen.
Weitere Aspekte der Heizanlagen-Optimierung
Gas- oder Ölheizung lassen sich mit einer Solarkollektoranlage ergän-
zen, so dass fossile Brennstoffe eingespart werden. Darüber hinaus
gibt es zahlreiche Alternativen zu Öl- und Gasheizungen wie Pellet-
Heizungen, Wärmepumpen oder Blockheizkraftwerke.

Förderung für effiziente Heizungsanlagen
Wer plant, seine Heizungsanlage zu erneuern, kann dafür Fördergel-
der bekommen. Die KfW Bankengruppe und das Bundesamt für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) fördern Investitionen in effizien-
te Heiztechnik. Sowohl neue Heizungen wie auch die Optimierung
bestehender Anlagen werden begünstigt. Die Art der Unterstützung
variiert zwischen Zuschüssen und verbilligten Darlehen mit Tilgungs-
zuschuss.
Die Förderprogramme mit den jeweiligen Bedingungen sind kompli-
ziert. Auch die Entscheidung für eine individuell geeignete Heizungs-
anlage ist komplex. Die Energieberater der Verbraucherzentrale helfen
kompetent und anbieterneutral die besten Förderungen sowie die pas-
sende Heizungsanlage zu finden.
Informationengibtesaufwww.verbraucherzentrale-energieberatung.de
oder kostenfrei unter 0800 – 809 802 400.

Aus dem Gemeinderat

Beschlüsse der Gemeinderatssitzung
vom 21.03.2018
TOP 2
Vorstellung Ergebnis Stadtentwicklungskonzept 2030
Die von der Stadtverwaltung beauftragte LBBW Immobilien Kommu-
nalentwicklung GmbH (KE) stellte das von ihr erarbeitete Stadtent-
wicklungskonzept 2030 mit Bürgerbeteiligung und Investitionspro-
gramm vor.
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die vorgestellte Präsentation und Synopse als
Grundlage für das Stadtentwicklungskonzept 2030 einstimmig an.

TOP 3
3. punktuelle Änderung der 1. Fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes des Verwaltungsraums Bad Herrenalb / Dobel zur
Ausweisung einer Sonderbaufläche
„Kliniken, Gesundheitswesen und Tourismus“ in Bad Herren-
alb auf dem Randgebiet der Schweizer Wiese.
Zwischen den Stadtwerken und der Therme, vorwiegend auf der
Brachfläche des abgebrochenen Cafés Romanier möchte die Fa. Cele-
nus ab Frühsommer 2018 einen Klinikneubau errichten. Um Baurecht
zu schaffen wird ein vorhabenbezogener Bebauungsplan aufgestellt.
Zusätzlich ist auch der Flächennutzungsplan im Parallelverfahren
nach § 8 (3) BauGB punktuell zu ändern.
Der Vorhabenbezogene Bebauungsplan (VbB) „Schweizer Wiese“
befindet sich im Verfahrensstadium unmittelbar vor dem Satzungs-
beschluss. Bevor der Satzungsbeschluss für diesen VbB-Plan gefasst
werden kann, muss die damit zusammenhängende punktuelle Ände-
rung des FNPs im Parallelverfahren nach § 8 (3) Satz 1 BauGB per
Feststellung beschlossen sein. Aus formalen Gründen muss dieser Fest-
stellungsbeschluss zur FNP-Änderung durch den Gemeinsamen Aus-
schuss (GA) erfolgen, der aber erst am 22.03.2018 zusammenkommt.
Das hat zur Folge, dass beim nächsten TOP dieser GR-Sitzung der Sat-
zungsbeschluss für den Vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Schwei-
zer Wiese“ erfolgen soll. Hier hat im Februar eine erneute öffentliche
Auslegung gemäß § 4a (3) stattgefunden. Die Abwägung der einge-
gangenen Stellungnahmen (der Offenlage und der erneuten Offenla-
ge) und der Satzungsbeschluss erfolgen dabei, obwohl der endgültige
Feststellungsbeschluss für die 3. Änderung der 1. Fortschreibung des
FNPs erst am Folgetag in der Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses
gefasst werden kann.
Nach § 8 (3) Satz 2 BauGB ist zu diesem Zeitpunkt nach dem Stand
der Planungsarbeiten anzunehmen, dass der Bebauungsplan aus den
künftigen Darstellungen des künftigen FNPs entwickelt sein wird. Da-
her kann der Satzungsbeschluss für den Vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan auch unmittelbar vor der FNP-Änderung erfolgen.
Beschluss:
1. Der Gemeinderat nimmt die Abwägung der eingegangenen Stel-
lungnahmen zur 3. punktuellen Änderung der 1. Fortschreibung des
Flächennutzungsplanes des Verwaltungsraums Bad Herrenalb / Dobel
zur Ausweisung einer Sonderbaufläche „Kliniken, Gesundheitswesen
und Tourismus“ nach § 3 (2) und § 4 (2)BauGB vor und stimmt den
Beschlussvorschlägen der Verwaltung laut Abwägungstabelle mit einer
Gegenstimme zu.
2. Der Gemeinderat erteilt den Mitgliedern des Gemeinsamen Aus-
schusses (GA) mit einer Gegenstimme den Auftrag den Feststellungs-
beschluss nach § 2 BauGB der 3. punktuellen Änderung der 1. Fort-
schreibung des Flächennutzungsplanes des Verwaltungsraums Bad
Herrenalb / Dobel zur Ausweisung einer Sonderbaufläche „Kliniken,
Gesundheitswesen und Tourismus“ in der Sitzung des Gemeinsamen
Ausschusses zu fassen.

TOP 4
Vorhabenbezogener Bebauungsplan (VbB) „Schweizer Wiese“
Nach dem Aufstellungsbeschluss (GR-Sitzung vom 24. Mai 2017),
der Entwurfsfreigabe samt Auslegungsbeschluss zur Offenlage (GR-
Sitzung vom 20. September 2017) sowie dem Auslegungsbeschluss
zu einer erneuten Offenlage (wegen des im Detail leicht geänderten
Entwurfs; GR-Sitzung vom 31. Januar 2018) wurden Stellungnahmen
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von den zuständigen Behörden, sonstigen Trägern öffentlicher Belange
sowie der Öffentlichkeit angefordert und gesammelt. Diese gesammel-
ten Hinweise und Stellungnahmen der Offenlage (vom 13. Oktober bis
14. November 2017) sowie der erneuten Offenlage (vom 16. Februar
bis 5. März 2018) wurden jeweils ausgewertet und bewertet.
Beschluss:
1. Der Gemeinderat nimmt die Abwägung der eingegangenen Stel-
lungnahmen zum Vorhabenbezogenen Bebauungsplan (VbB) „Schwei-
zer Wiese“ gemäß § 3 (2) und § 4 (2) BauGB sowie 4a (3) Bau GB zur
Kenntnis und stimmt den Beschlussvorschlägen der Verwaltung laut
Abwägungstabelle mit einer Gegenstimme zu.

TOP 6
Haushaltsberatung 2018 – Kernhaushalt, Eigenbetrieb Touris-
tik Bad Herrenalb, Eigenbetrieb Gartenschau Bad Herrenalb
2017
Die Verwaltung hat einen Haushaltsentwurf 2018 zusammen mit
den Wirtschaftsplänen der Eigenbetriebe und der Fortschreibung des
Haushaltssicherungskonzepts vorbereitet. Der Wirtschaftsplan des
Eigenbetriebes „Gartenschau Bad Herrenalb 2017“ wurde im Gar-
tenschauausschuss beraten und zum Beschluss empfohlen. Der Ver-
waltungsausschuss empfiehlt dem Gemeinderat im Wirtschaftsplan
Gartenschau die Durchführung eines Kultursommers 2018.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt mit einer Gegenstimme, dass der Eigen-
betrieb Gartenschau für den Kultursommer 2018 30.000 € zur Verfü-
gung stellt.

Notizen der Polizei

Neuer Leiter beim Polizeiposten Bad Herrenalb
Der 55-jährige Michael Landgraf ist seit dem 1. April 2018 der neue
Leiter des Polizeipostens in Bad Herrenalb. Zusammen mit seinen fünf
Mitarbeitern sorgt er zukünftig für die Sicherheit in Bad Herrenalb
und Dobel.
Seine polizeilichen Erfahrungen sammelte er unter anderem als Grup-
penführer in einer Hundertschaft, und als Dienstgruppenleiter bei den
Karlsruher Revieren Oststadt und Südweststadt. Er ist somit ein erfah-
rener und „sturmerprobter“ Polizeibeamter, der sich nun auf die neue
Herausforderung als Leiter des Polizeipostens freut.

Landratsamt Calw

Bienenwanderung sowie Zu- und Verkauf von Bienen nur mit
Gesundheitsbescheinigung
Die Abteilung Verbraucherschutz und Veterinärdienst des Landrat-
samts Calw weist darauf hin, dass Bienenbesitzer, die ihre Bienen-
völker vorübergehend an einen anderen Ort bringen (sogenanntes
„wandern“) oder Bienen zukaufen, gesetzlich dazu verpflichtet sind,
unverzüglich nach dem Eintreffen am neuen Standort dem hierfür zu-

ständigen Bienensachverständigen eine Gesundheitsbescheinigung für
die Bienenvölker vorzulegen. Auch beim Verkauf von Bienenvölkern
ist eine Gesundheitsbescheinigung erforderlich. Eine solche Beschei-
nigung kann von dem für den Herkunftsort zuständigen Amtstierarzt
oder dessen Beauftragten (im Landkreis Calw zum Beispiel dem Bie-
nensachverständigen) ausgestellt werden. Diese Regelung gilt immer
dann, wenn der neue Standort in einer anderen (Teil-)Gemeinde liegt.
Von den Wanderimkern werden als Standorte für ihre Bienenvölker be-
vorzugt Waldgebiete gewählt. Grundstücksbesitzer oder deren Beauf-
tragte, die auswärtigen Imkern Standorte zur Verfügung stellen, wer-
den gebeten, die Bienenhalter auf diese Verpflichtung hinzuweisen.
Im Landkreis Calw sind insgesamt 49 amtlich bestellte Bienensachver-
ständige tätig. Ihnen wurde jeweils in bestimmten (Teil-)Gemeinden
die Aufgabe der Bekämpfung von Bienenseuchen vom Landratsamt
Calw übertragen. Hierzu zählen unter anderem die Kontrolle der von
den Imkern mitzuführenden Gesundheitsbescheinigungen sowie die
Kontrolle des Gesundheitszustandes der Bienenvölker.
Auskunft über die Bienensachverständigen, welche für die einzelnen
(Teil-)Gemeinden jeweils zuständig sind, erteilt die Abteilung Verbrau-
cherschutz und Veterinärdienst des Landratsamts Calw unter der Te-
lefonnummer 07051 160-121 oder das jeweilige Bürgermeisteramt.
Das Landratsamt weist darauf hin, dass derjenige, der vorsätzlich oder
fahrlässig der Vorschrift über die Vorlage der Bescheinigung zuwider-
handelt, eine Ordnungswidrigkeit nach § 26 der Bienenseuchen-Ver-
ordnung begeht.

Kindergärten und Schulen

Grund- und Werkrealschule
Bad Herrenalb

Falkensteinschule

Veröffentlichung der zweiten CD mit Kinderliedern
von dem Preisträger-Grundschulchor Bad Herrenalb
am 25.04.18
Endlich ist es so weit! Nach dem Erfolg der ersten CD, mit deren Lie-
dern wir den Chorwettbewerb im Landkreis Calw gewannen, freuen
wir uns, dass unsere zweite CD mit Kinderliedern fertig ist. Die CD
heißt wie der Titelsong: „Wer hat in den Stuhl gebissen?“
Die Kinder fiebern der Veröffentlichung entgegen.
Es gibt 10 Lieder zu hören mit den Schulchören vom letzten und vom
aktuellen Schuljahr. Die Texte wurden meist wieder durch drollige Be-
merkungen unserer Schüler angeregt. Alle Texte sind im Booklet ent-
halten, sowie die Namen aller Sänger/innen, die mitgewirkt haben.
Zu hören sind auch drei Lieder, die Bad Herrenalb und der Garten-
schau gewidmet sind, wie „Droben auf dem Falkenstein“, „Lilly, die
fröhliche Libelle“ und „Ein bunter Blumenstrauß“.
Hinzu kamen neue Kompositionen, die wir in diesem Schuljahr erar-
beitet haben.
Drei Mädchen im Alter von sechs bis acht Jahren übernahmen den
Sologesang:
Christina Rumancev, Sophia- Marie Schiebenes und Kati Kraus.
Musik, Texte und Arrangements stammen ausschließlich aus der Fe-
der des Musiklehrers Heinz Reinlein, der damit auf zwei CD´s insge-
samt 20 Lieder für Kinder geschrieben hat.
Bestellen kann man die CD sowie die Noten über die Homepage der
Schule und bei www.coolmill-records.com

Landwirtschaftliche Berufsschule an der
Bertha-von-Suttner-Schule Ettlingen

Projektwoche der AG 12-Klassen in Adelsheim
In der Projektwoche vom 9. bis zum 13. April erarbeitete die Klasse
AG 12/1 das Thema „Milchproduktion“ und die AG 12/2 das Thema
„Ökologischer Landbau“. Das Landesschulzentrum für Umweltschutz
(LSZU) in Adelsheim stellte uns die nötigen Klassenräume, Labore und
Wohngelegenheiten zur Verfügung. In Gruppen bekamen wir ver-
schiedene Unterthemen, welche wir im Laufe der Woche selbststän-
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dig erarbeiteten und am letzten Tag den anderen Gruppen vorstellten.
Um genauere Informationen zu erhalten, besuchte die AG 12/2
mit Frau Fechler und Herrn Purschke mittwochs zwei verschiedene
Demeter-Höfe, auf denen uns ökologischer Landbau näher gebracht
wurde. Auf dem Betreib Eberbach, welcher seit fast 30 Jahren ökolo-
gisch wirtschaftet, wurden wir vom Landwirt Herrn Fellmann herum-
geführt und er beantwortete uns unsere Fragen.
Im Betrieb Hörcher wurden wir über die Geschichte der Pfarrer-May-
er-Häuser informiert. Die Familie Hörcher zeigte uns Produkte aus ei-
genem Anbau, welche im üblichen Handel selten sind, und sie erzähl-
ten über ihre Umstellung zum ökologischen Landbau im Jahr 2008.
Die AG 12/1 war dienstags mit Frau Kreutzberger und Herrn Sahrba-
cher in der Tierkörperbeseitigungsanlage in Hardheim. Dort wurde uns
gezeigt, wie Tierkadaver nachhaltig beseitigt und aufbereitet werden.
Am Tag darauf besichtigten wir den Milchvieh- und Mastbetrieb Rö-
cker. Beim Rundgang wurden uns die Stallungen und die Futtermittel
gezeigt und es wurden die Probleme der Landwirtschaft, beispielswei-
se auf Grund der niedrigen Milch- und Fleischpreise, verdeutlicht.
Im Labor des LSZU haben wir verschiedene Milchsorten auf Bakterien
untersucht und selbst Milchprodukte wie Butter und Joghurt herge-
stellt.
Im Großen und Ganzen können wir über eine erfolgreiche und lehr-
reiche Woche berichten.

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Stadt

Termine:
Aktive:
- 19.04. 19.30 Uhr Sitzung GF/ZF
- 25.04. 17.30 Uhr Belastungsübung Calw

Bambini:
- 27.04. 18.00 Uhr Übung

Jugend:
- 23.04. 18.30 Uhr Übung

Weitere Infos finden Sie unter: www.feuerwehr-herrenalb.de

Abteilung Bernbach

Termine der Feuerwehr Bernbach

Aktive Wehr
- Festbesuch FFW Otzenhausen am 28.+29. April
- Maibaum holen am 28. April um 16:00 Uhr
- Maibaum stellen am 30. April um 18:00 Uhr
Jugendfeuerwehr
- Übung am 19. April um 18:00 Uhr
- Übung am 02. Mai um 18:00 Uhr
Feuerbärchen
- Übung am 13. April um 18:00 Uhr
- Übung am 27. April um 18:00 Uhr

Abteilung Neusatz-Rotensol

Aktive Wehr:
Nächste Übung: Freitag, 27.04.2018, 20.00 Uhr

Jugendfeuerwehr:
Nächste Übung: Montag, 23.04.2018, 18.00 Uhr

Feuerfüchse:
Nächste Übung: Montag, 14.05.2018, 17.30 Uhr

Sonstiges:
Waldputzede: Samstag, 21.04.2018, 15.00 Uhr
Atemschutzübung Calw: Mittwoch, 25.04.2018

Alle weiteren Informationen unter:
www.feuerwehr-neusatzrotensol.de

Einladung zur Waldputzede am 21.04.2018
Am Samstag den 21.04.2018 um 15.00 Uhr sind alle Einwohner aus
Rotensol und Neusatz, ob jung oder alt, eingeladen, bei der diesjähri-
gen Waldputzete mitzumachen.
Trotz zahlreicher Möglichkeiten jegliche Sorten von Müll zu entsor-
gen, sind sich viele Menschen nicht bewusst, wie viel Schaden bei-
spielsweise eine weggeworfene Getränkedose, Verpackungsmaterial
oder gar ein Fahrrad anrichten kann. Zum einen ist der Anblick alles
andere als schön und zum anderen ist es ein Eingriff in die Natur. Jedes
Jahr zeigt sich erneut, wie wichtig und sinnvoll diese Aktion ist, wenn
ganze Berge von Müll eingesammelt werden.
Mitmachen kann jeder. Es wäre sehr erfreulich, wenn verstärkt auch
wieder Erwachsene daran teilnehmen würden.
Auch in diesem Jahr werden die Teilnehmer im Anschluss mit einem
Vesper im Gerätehaus der Feuerwehr Neusatz - Rotensol versorgt.
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele Bürgerinnen und Bürger, egal
welcher Altersklasse, diesem Aufruf folgen und an der Aktion mitma-
chen und durch die Mithilfe einen aktiven und sinnvollen Beitrag zum
Umweltschutz zu leisten.
Treffpunkt ist um 15.00 Uhr beim Feuerwehr – Gerätehaus in
Neusatz


